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Hagen

„Auf dem Weg in die Zukunft“ – 
unter diesem Motto hat das Ev. 
Krankenhaus Hagen-Haspe die 
Eröffnung neuer Bereiche gefeiert. 
Ein neuer OP-Saal, zwei neue Am-
bulanzbereiche, drei neue Statio-
nen, neue Räumlichkeiten für das 
Therapiezentrum am Mops sowie 
die neue Cafeteria mit großem Au-
ßenbereich im Erdgeschoss sind 
in den vergangenen Monaten ent-
standen. 17 Millionen Euro in-
vestierte das Haus, nicht nur um 
Räumlichkeiten zu erneuern und 
zu modernisieren, sondern auch, 
um wichtige strategische Entwick-
lungen zu ermöglichen.

Dr. Hans-Peter Rapp-Frick, Vor-
sitzender des Stiftungsrats der 
Ev. Stiftung Volmarstein, begrüß-
te zur Eröffnungsfeier die Gäste 
aus Politik, Wirtschaft sowie der 
Stiftung. „In einem Krankenhaus 
moderne, hochwertige und pati-
entenorientierte Leistungen an-
zubieten, ist eine große Heraus-
forderung, der wir uns stellen.“ 
Markus Bachmann, Vorstand der 
Stiftung Volmarstein, machte den 
Gästen die sehr positive Entwick-
lung am Mops in Zahlen deutlich. 
„In den vergangenen vier Jahren 
verzeichnete das Haus eine Um-

satzsteigerung von 40 Prozent“, so 
der Vorstand. „Mit umfangreichen 
Bau- und Sanierungsarbeiten ha-
ben wir neue Kapazitäten geschaf-
fen, um diese Leistungssteigerung 
zu erreichen.“ Markus Bachmann 
dankte dem gesamten Team vom 
Mops für das tägliche Engagement 
und die hervorragende Arbeit.

Frank Bessler, Ärztlicher Leiter 
des Geschäftsbereichs Medizin in 
der Stiftung, erläuterte die fach-

lichen und medizinischen Ent-
wicklungen, die neben den bauli-
chen Maßnahmen erfolgten. „Die 
hervorragende Grund- und Regel-
versorgung, die dieses Haus bie-
tet, basiert auf bester Teamarbeit. 
Daneben haben wir unsere Abtei-
lungen weiter qualifi ziert“, berich-
tet der Arzt. Er berichtete von der 
Entwicklung in der internistischen 
Notfall-Medizin mit dem Ausbau 
der Kardiologie, von Spezialgebie-

ten wie der Rheumatologie, der 
Urogynäkologie und der Adiposi-
tas-Chirurgie sowie von der Unfall-
chirurgie mit dem neuen Behand-
lungspfad zur schnelleren Gene-
sung. „Dass wir nun mit unserer 
neuen Klinik für Inklusive  Medizin 
eine Grund- und Regelversorgung 
für Menschen mit Behinderung an-
bieten können, macht uns beson-
ders froh. Dies ist einmalig in der 
Region und weit darüber hinaus.“

Viele Gäste aus Wirtschaft, Politik, Kirche und natürlich dem Krankenhaus selbst kamen zur offi ziellen 
Eröffnung der neuen Bereiche des Ev. Krankenhauses Hagen-Haspe.

„Auf dem Weg in die Zukunft“
HASPER KRANKENHAUS eröffnet neue Bereiche

Eine Gruppe Menschen geht zu 
Fuß von Dortmund nach Bonn. Die 
Wanderer tragen ein Transparent, 
auf dem „Geht doch!“ steht. Warum 
machen sie das? Im Gepäck haben 
die Pilger eine Resolution des Deut-
schen Evangelischen Kirchentages, 
die sie in Bonn an Mitglieder der 
Bundesregierung übergeben wol-

len. Ihre erste Station machten sie in 
Herdecke-Ende. Sie übernachteten 
im Martin-Luther Gemeindehaus 
und wurden von Gemeindeglie-
dern willkommen geheißen. Ge-
meinsam tauschten sich Pilger und 
Nichtpilger beim Grillen über Er-
fahrungen auf dem Kirchentag und 
die Ziele des „ökumenischen Pilger-

wegs für Klimagerechtigkeit“ aus. 
Bereits 2015 übernachtete eine Kli-
mapilgergruppe im Gemeindehaus, 
damals auf dem Weg von Helsin-
ki nach Paris. „Ich kann nicht mit-
pilgern“, bedauerte Pfarrerin Dörte 
Godejohann“, aber durch die Gast-
freundschaft können wir das Anlie-
gen der Klimapilger unterstützen. 

Und letztlich pilgern sie auch stell-
vertretend für uns.“

Die Resolution des Deutschen 
Evangelischen Kirchentages „Die 
Ziele des Pariser Klima-Abkom-
mens konsequent umsetzen“ kön-
nen Sie einsehen unter https://
www.kirchentag.de/mitwirken/

resolutionen/

„Was für ein Vertrauen“ –dieser Satz aus dem 2. 
Buch der Könige stand Pate für den 37. Deutschen 
Kirchentag in Dortmund. Für mich musste die-
ses Motto von vornherein mit einem Ausrufezei-
chen versehen werden! Es gehört schon Mut dazu, 
in den Zeiten des „Kirchen-Schrumpftums“ so 
einen Auftritt hinzulegen. Und so bin ich selbst 

eher mit einem ängst-
lichen Fragezeichen 
im Herzen nach Dort-
mund gefahren.

Beim Abend der 
Begegnung hatte die 
Volmarsteiner Ge-
meinde einen Stand 
mit Kartoffelwaffeln 
und Bärlauch-Dip 
zwischen dem Haupt-
bahnhof und dem 
Hansaplatz aufge-
baut. Zwar hatten wir 

nur Laufkundschaft, aber die Stimmung war 
prima und die Gäste waren voller Neugier, Of-
fenheit und Freude. Wir hatten wunderbare Be-
gegnungen am Wegesrand.  

Tags darauf war ich mit einer Gruppe älterer 
Damen an den Westfalenhallen unterwegs. Es 
sollte an diesem Tag bewusst gemütlich zuge-
hen. Wir hörten einer Diskussion über die Ein-
bürgerung gefl üchteter Menschen zu: „Einbür-
gerung- wo hinein?“; Wir saßen später beim 
„Roten Sofa“ des evangelischen Medienverban-
des; wir waren begeistert beim Musical „Martin 
Luther King“. Es wurde ein toller Nachmittag, 
der erst spät nachts enden sollte. Auch hier fand 
alles Wesentliche eigentlich zwischen den Zei-
len und zwischen den Zeiten statt: In den klei-
nen Gesprächen am Rande, in den Diskussionen 
und auf den Wegen.

Am Samstag ist unsere Jugendgruppe mit der 
Jugendreferentin in das Camp am Fredenbaum-
Park gefahren. Ich selber bin noch einmal über 
den „Markt der Möglichkeiten“ an der Westfa-
lenhalle geschlendert: Was für ein riesiges An-
gebot es in unserer Kirche doch gibt! Es fi nden 
sich Initiativen für den ökologischen Landbau 
genauso wie für den fairen Welthandel; es gibt 
Bereiche, in denen man sich über die vielfältigen 
Angebote für Kinder informieren kann und Be-
reiche, in denen das Alter und die Diakonie im 
Mittelpunkt stehen.

Jeder einzelne Stand wird getragen von vielen 
Händen und von vielen Herzen. In der Summe 
ist dieser Markt der Möglichkeiten ein vielfäl-
tiger Chor aus Händen und aus Herzen, die für 
ihre Sache brennen. Das gilt besonders für den 
roten Faden, der diesen Kirchentag absichts-
voll durchzogen hat: Die Sache der gefl üchteten 
Menschen. „Man lässt keinen Menschen ertrin-
ken. Punkt!“ Das wurde für mich zum Kernsatz 
der Predigt im Abschlussgottesdienst am Sonn-
tagmorgen im Stadion. 

Die Niederungen des kirchlich-gemeindli-
chen Alltags sehen ernüchternd aus. Das wis-
sen wir alle. Aber der Kirchentag war für mich 
wie ein Spaziergang über ein Feld, auf dem ge-
rade eben frisch ausgesät worden ist. Überall sah 
man die Samen und die Keimlinge der Zukunft 
unserer Kirche und unserer Gemeinden aus dem 
Boden schießen: Es geht weiter. Es geht gewiss 
anders weiter. Aber es geht weiter! Das war un-
übersehbar.

Die Zusage Jesu gilt für die kleinste sonntäg-
liche Gemeinde genauso wie für die ein- oder 
zweihunderttausend Kirchentagsbesucher: „Wo 
zwei oder drei in meinem Namen versammelt 
sind, da bin ich mitten unter ihnen (Mt 18,20)! 
Aber alles beginnt im Kleinen! Das Motto des 
Kirchentages kommt für mich am Ende ohne 
ein Ausrufezeichen oder ein Fragezeichen aus:

„Was für ein Vertrauen. Punkt!“

Pfarrer Thorsten 
Hansen ist sich nach 
dem Besuch des Kir-
chentages sicher: Es 
geht weiter.

Eine Gruppe Klima-Pilg erer hat auf ihrem Weg nach Bonn in Herdecke-Ende übernachtet.

Klima-Pilgergruppe übernachtet in Ende
RESOLUTION für Regierung im Gepäck
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Hagen
Treten Sie ein.

Wiedereintrittsstelle im 
Kirchenkreis Hagen: 

In der Sakristei der 
Johanniskirche, Am Markt, 

58095 Hagen, 
Telefon (02331) 2041985, 
Telefax (02331) 2044256, 

E-Mail: info@kirchenkreis-hagende,
 Internet: www.kirchenkreis-hagen.de

Krankenhausgottesdienste

Allgemeines Krankenhaus 
Hagen

Gottesdienste
■ Allgemeines Krankenhaus 
Hagen
Fr., 19.7., 18.30 Uhr Gottes-
dienst mit Abendmahl (Trau-
bensaft) Pfr. Krullmann

Evangelische Frauenhilfe e.V. 
Bezirksverband Hagen

Dödterstr. 10, 58095 Hagen
Tel. 02331/ 9082131
Bürozeiten: Donnerstags 
9-13 Uhr
Vorsitzende: Karin Benthien

Hagen-Mitte

Ev. luth. 
Stadtkirchengemeinde Hagen

Gottesdienste
Markuskirche
Sonntag, 14.07., 11 Uhr, 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrin. im Schlaa
Johanniskirche (am Markt)
Freitag, 19.07., 17 Uhr, Wo-
chenabschluss: Thank God, 
It’s Friday, Pfrin. im Schlaa
Samstag, 20.07., 12 Uhr, 
Mittagsandacht, Pfrin. Eßer

Veranstaltungen
Veranstaltungen (in den 
Sommerferien Mo 15.07. - Di 
27.08., nach Absprache mit 
den Gruppenleitungen):
Bezirksverband der Frauen-
hilfe, Johanniskirche
in der Regel am 1. Montag 
im Monat 14.30 Uhr – 17.30 
Uhr
Strickgruppe, Johanniskirche
Montags, 19.30 Uhr – 22 Uhr
Frühstück – in Kooperation 
mit Bethel regional, Johan-
niskirche
jeden Dienstag und Donners-
tag 09 Uhr – 11 Uhr
Offene Kirche, Johanniskirche
letzter Mittwoch im Monat, 
17 Uhr – 18 Uhr
Johannis-Kantorei Proben, 
Johanniskirche
Mittwochs, 19 Uhr - 21 Uhr
Bibelkreis, Johanniskirche
Donnerstags, 15.30 Uhr – 
17.30 Uhr
Abendkreis, Johanniskirche
ab 21.02. alle 14 Tage, Don-
nerstags 16 Uhr – 18 Uhr
Café Willkommen, Johannis-
kirche
Freitags, 13.30 Uhr – 16.30 
Uhr
Kirchcafé, Johanniskirche
Samstags, 09 Uhr – 11.30 
Uhr
Frauenhilfe Markus
Markusgemeindehaus
Mittwoch, Mi, 17.07., 14.30 
Uhr (Abfahrt an der Kirche)
Zum Kaffeetrinken am Sta-
plack
Kindermusicalwoche in den 
Sommerferien 2019
Markusgemeindehaus
15.07. – 20.07.2019
Aufführung: 20. Juli um 
16.30 Uhr in der Markuskir-
che
Informationen bei: Jessika 
Tonn, Mail: tonn@skg-hagen.
de

Bitte vormerken:
Mittagsandacht mit Matinée
Samstag, 27.07., 11 Uhr
Orgelmatinee mit Martin 
Brödemann: französische 
Orgelmusik aus Barock und 
Romantik sowie eigene Wer-
ke des Organisten

Matthäus

Gottesdienste
Sonntag, 4,. Sonntag nach 
Trinitatis
10 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst in der reformierten Kir-
che (Pfr. Fellert); kein Gottes-
dienst in der Matthäuskirche!

Paulus

Gottesdienste
■ Pauluskirche (Wehringhau-
sen): So., 14.7., 9.30 Uhr Got-
tesdienst Prediger Mladek; 
anschl. Kaffeetrinken. 11 Uhr 
Kindergottesdienst – auch 
für Erwachsene

 
■ Stephanuskirche (Kuhler-
kamp)
So., 14.7., 11 Uhr Gottes-
dienst Prediger Mladek

Reformiert

Gottesdienste
Für Sonntag, den 14.07.2019
Evang.-Reform. Kirchenge-
meinde Hagen
Bergischer Ring 37, 58095 
Hagen, Telefon 0 23 31/2 
39 06 
Gemeindehaus: 9.30 Uhr 
Gebetsgemeinschaft

Veranstaltungen
Sonntag: 10 Uhr GD; parallel 
10 Uhr Kindergottesdienst
Veranstaltungen in der Böh-
merstr. 67 
Sonntag: 19 Uhr Fisherman´s 
friends, Hauskreis junger 
Erwachsener
Veranstaltungen Gemeinde-
haus
Sonntag: 10 Uhr Krabbelstu-
be mit GD-Übertragung
Montag: 19.30 Uhr Chor
Dienstag:10 Uhr Bibellese-
kreis für Frauen; 19:45 Bibel-
treff für Frauen 
Mittwoch:14.30 Uhr Flöten-
kreis, 
Donnerstag: 9:15 Bibellese-
kreis für junge Frauen; 17.30-
19 Uhr Jungenkreis; 
19.30 Uhr Bibelstunde
Freitag: 16 Uhr-17.30 Uhr 
Spielkreis (Kindergarten-
kinder mit Eltern); 16 Uhr-
17.30 Uhr Jungschar I (1.-3. 
Schuljahr); 16 Uhr-17.30 Uhr 
Jungschar II (ab 4. Klasse); 
In den Ferien entfallen (bis 
auf interne Absprachen) alle 
Gruppen und Kreise. 
Nach dem Gottesdienst be-
steht die Möglichkeit, sich im 
Gemeindehaus zum Kirchen-
kaffee zu treffen.

Hagen-Nord

Jakobus

Gottesdienste
9.30 Uhr Gottesdienst, Pfar-
rerin Lauxmann

Veranstaltungen
Montag, 14.30 Uhr-17 Uhr 
Kaffeestube
Dienstag, 9.30 Uhr-11 Uhr 
Folkloretanz, 9.30 Uhr-11.30 
Uhr Marktkaffee
Donnerstag, 19 Uhr-21 Uhr 
Jakobuschor
Freitag, 14.30 Uhr-17 Uhr 
Kaffeestube

Paul-Gerhardt

Gottesdienste
11.15 Uhr Gd., mit Abm. , Pfr. 
Maruschke

Vorhalle

Gottesdienste
Kreuzkirche Vorhalle: So, 
14.7. 11:15-12:15 Uhr Zeit 
für Gott - Gottesdienst in 
Vorhalle, Vikar Simon Hilleb-
recht

Hagen-Ost

Dreifaltigkeit

Gottesdienste
10.30 Uhr Aussendungs-Got-

tesdienst Pfarrer Heuer
Veranstaltungen

Sommerferien vom 15.07. - 
27.08.2019

Sonstiges
Öffnungszeiten des Gemein-
debüros: 
Di: 10 Uhr – 12 Uhr
Mi: 15 Uhr - 17 Uhr
Tel.: 02331 51600
Fax: 02331 375663
info@dreifaltigkeit-hagen.de
www.dreiflatigkeit-hagen.de

Emmaus

■Emmaus
Gottesdienste

Ev.-Luth. Gnadenkirche: So, 
14.7. 9:15 Uhr Gottesdienst, 
Pfr. Harald Schieber
Ev.-Luth. Erlöserkirche: So, 
14.7. 10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe, Pfr. Dr. Weiling

Gemeindebüro
Öffnungszeiten:
freitags von 09 Uhr bis 12 
Uhr
- Geschlossen vom 07.-
14.06.2019 -
Tel.: 02331/58 82 41
Mail: emmausgemeinde.
hagen@gmail.com
Weitere Informationen über 
unsere Gemeinde, Aktuelles 
und Neuigkeiten
erfahren Sie auch im Internet 
unter: www.emmausgemein-
de-hagen.de

Frieden

Gottesdienste
Sonntag, 14.07., 9.30 Uhr: 
Gottesdienst, Pfrin. Koers

Veranstaltungen
Während der Sommerferien 
können Veranstaltungen aus-
fallen oder nur eingeschränkt 
stattfinden! Bitte Aushänge 
beachten!
sonntags, 15 - 17 Uhr: Café 
himmlisch im Jugendforum
montags, 15 Uhr: Handar-
beits- und Gesprächskreis 
(ggf. nach Absprache 10 Uhr)
montags und donnerstags, 
ab 9 Uhr: Kükennest für 
Kinder von 2-3 Jahren
montags 19 Uhr: Kantorei

Hagen-Haspe

KG Haspe

Gottesdienste
So., 14.07.
Kirche (Haspe)
10.30 Uhr Gd., Pfr. Hoffmann
Ev. Krankenhaus
9.30 Uhr Gd., Pfr. Hoffmann
Westerbauer
11.15 Uhr Gd., Pfrin. Haensel

Amtshandlungen
Getraut wurden: Sandra 
Gerhardt (geb. Jansen) und 
Marc Gerhardt
Bestattet wurden: Ulrich 
Meier; Erika Quambusch; 
Eleonore Langowski, Haspe; 
Lieselotte Erbrich, Hagen

Sie erreichen uns:
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Haspe
Gemeindebüro, Frankstr. 
9, 58135 Hagen, Tel. 0 23 
31/4 34 38
Fax: 0 23 31/44 03 19, E-
Mail: buero@kirchengemein-
de-haspe.de
Bürozeiten: Mo.-Fr. 8 Uhr-12 
Uhr, Do. 14 Uhr-16 Uhr.
www.kirchengemeinde-
haspe.de

Südkreis

Auferstehungskirchen-
gemeinde Hagen

Gottesdienste
Ev. Kirche Dahl: So, 14.7. 11 
Uhr Gottesdienst, Pfarrerin 
Hirschberg-Sonnemann

Veranstaltungen
Gemeindezentrum Kallestra-
ße: Mo, 15.7. 10:15-11.30 
Uhr Krabbelgruppe 
Katholisches Forum: Di, 16.7. 
19-21 Uhr Posaunenchor-
probe 
Gemeindehaus Rummenohl: 
Di, 16.7. 19.30 Uhr Kirchen-
chor Rummenohl

Geburtstage
Herzliche4 Glück- und Se-
genswünsche zum Geburts-
tag
Wiltraut Reinshagen, 73 J.

Sie erreichen uns:
Ev. Auferstehungskirchenge-
meinde Hagen
Gemeindebüro Mo und Do 
08-11 Uhr; Do 15-17 Uhr
Friedhofsverwaltung: Mo - Fr 
08 Uhr bis 12 Uhr
Telefon: 02337-4749747
Mail:ha-kg-hagen-auferste-
hung@kk-ekvw.de

Christus

Gottesdienste
Sonntag, den 14. Juli 2019 
(4. So n. Trinitatis)
Christuskirche:
10h Pfrin. Weiling

Amtshandlungen
Beerdigt wurde:
Gerhard Rutkowski, 81 Jahre

Geburtstage
Herzlich Glück- und Segens-
wünsche zum Geburtstag !
1. Pfarrbezirk (Pfrin. Weiling):
Helga Lenktaitis, 81 Jahre
Ortwin-Heinz Krüger, 83 
Jahre
Wolfgang Ostmeyer, 74 Jahre
Reinhilde Scheer, 95 Jahre
Dieter Busch, 84 Jahre
Helmut Rahn, 83 Jahre
Dietrich Zoernack, 83 Jahre
Karin Wilhelm, 78 Jahre
Annegret Gerken, 72 Jahre
Lilli Gläser, 86 Jahre
Rosemarie Strunk, 74 Jahre
Siegfried Singelmann, 86 
Jahre
2. Pfarrbezirk (Pfr. Dahme) :
Bernd Flaßnöcker, 75 Jahre
Friedrich Neumüller, 91 Jahre
Winfried Heil, 81 Jahre

Jakobus-Kirchengemeinde 
Breckerfeld

Gottesdienste
Sonntag, 14.07.2019 4. 
Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Auf dem Brockland
Familiengottesdienst zum 
Abschluss des Zeltlagers / 
Pfarrer Diehl mit dem Posau-
nenchor Breckerfeld
anschließend gemeinsames 
Mittagessen und Ausklang 
des Zeltlagers

Geburtstage
In der Woche vom 14.07. - 
20.07.2019 gratulieren wir 
zum Geburtstag: Wilfried 
Paß, 72 Jahre; Siegbert Un-
ger, 78 Jahre

Aus dem Ruhrtal

Ende

Gottesdienste
So. 14.07.19 10.30 Uhr 

Dorfkirche Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfrin. Godejo-
hann.

Amtshandlungen
Getauft wurden: Fiona und 
Nele Lohkamp.
Bestattet wurden: Anneliese 
Stremmel, geb. Röhrig, im 
Alter von 78 Jahren, Elisa-
beth Wolf, geb. Schulz, im 
Alter von 86 Jahren, Hans-
Jürgen Möller im Alter von 
80 Jahren.

Veranstaltungen
Mo. 15.07. 14.30 Uhr Alten-
gemeinschaft im Martin-
Luther-Gemeindehaus.
 18 Uhr Kreativkreis im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus.
 20 Uhr Kirchenchor im Mar-
tin-Luther-Gemeindehaus.
Mi. 17.07. 19.30 Uhr Spiel-
zeit im Pfarrer-Niemann-
Haus.
Fr. 12.07. 15 Uhr Cafe Ver-
gissmeinnicht im Martin-
Luther-Gemeindehaus.

Geburtstage
Wir gratulieren allen Ge-
burtstagskindern dieser 
Woche ganz herzlich und 
wünschen alles Gute für das 
neue Lebensjahr und Gottes 
Segen.

Sonstiges
Unsere Öffnungszeiten 
sind: Montag, Donnerstag, 
Freitag von 9 Uhr bis 12 Uhr 
und Dienstag von 15 Uhr 
bis 17.30 , Mittwoch ist ge-
schlossen.
Tel. 02330/72718 oder 
02330/8032894
e-mail: gemeindeamt@ev-
kirche-ende.de

Herdecke

Gottesdienste
Sonntag, 14.07.2019 
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl in der Ev. 
Stiftskirche St. Marien; Prädi-
kant Dickmeis 
Mittwoch, 17.07.2019
10 Uhr Gottesdienst im Haus 
Ruhraue, Mühlenstraße 13; 
Diakon Günther

Veranstaltungen
Chor „Voice“, Di. 20 Uhr bis 
22 Uhr, Philipp-Nicolai-Haus;
Ev. Frauenhilfe, Ferien bis 
27.08.2019; 
Ev. Posaunenchor, Mi. 19.30 
Uhr bis 21 Uhr, Philipp-Nico-
lai-Haus;
Theatergruppe, Do. 20 Uhr 
bis 22 Uhr, in Vorhalle;
Kantorei Herdecke, Fr. 17 Uhr 
bis 19 Uhr, Kath. Pfarrheim, 
Wetterstr. 15; 
Jugendtreff „Offene Tür“, Fr. 
ab 19 Uhr, Philipp-Nicolai-
Haus;

Geburtstage
Wir wünschen den Geburts-
tagskindern für Ihr neues 
Lebensjahr alles Gute und 
Gottes Segen!

Wir sind erreichbar
Gemeindebüro, Heike Lietz, 
Alte Stiftsstr. 2, Tel. 3136, 
Dienstag von 16.30 Uhr bis 
18 Uhr und Donnerstag von 

KIRCHENKREIS

Superintendentur
Dödterstr. 10, 58095 Hagen, 
Telefon 0 23 31/9 08 21 20

Evangelisches Gemeindeamt

Dödterstr. 10, 58095 Hagen
Telefon 02331/9082-0
Bürozeiten: Montag bis Don-
nerstag 9:00 - 11:30 Uhr und 
14:00  - 15:30 Uhr Freitag 
9:00 - 11:30 Uhr

Beratungsstellen

■ ZeitRaum
Erziehungs-, Familien- und 
Lebensberatungsstelle
Dödterstr. 10, 58095 Hagen, 
Telefon 02331/90582
■ Ev. Beratungsstelle für 
Schwangerenkonfl ikte und 
Partnerschaftsprobleme
Dödterstr. 10, 58095 Hagen, 
Telefon 0 23 31/9 05 83 29
■ Pfl egetelefon
Sie fragen – wir antworten 
Telefon 0 23 31/33 39 20
■ Psychosoziale Krebsbera-
tungsstelle für Tumorerkrankte 
und ihre Angehörigen, 
Tel. 02331/3809420
■ Psychosoziale Beratungs-
stelle des Blauen Kreuz Hin-
denburgstr. 28, 58095 Hagen 
Telefon 0 23 31/9 33 74 50
■ Hagener Arbeitslosen-
zentrum - Beratungsstelle, 
Rathausstr. 31, 58095 Hagen, 
Telefon 0 23 31/3063051 oder 
2041906, Öffnungszeiten: 
Mo., Do., 8-14 Uhr und 14.30-
16.30 Uhr; Di., 9-14 Uhr; 
Mi., 8-14 Uhr; Fr., 9-12 Uhr

Telefonseelsorge

Miteinander sprechen:
Telefonseelsorge Hagen 
Telefon 0800/111 0111 und 
0800/111 0222 Tag und 
Nacht.

Fachbereich Kinder, Jugend, 
Bildung

Dödterstr. 10, 58095 Hagen,
Tel. 0 23 31/349 200; 
Fax 0 23 31/349 2020

■ Ev. Jugend, Tel 0 23 31/ 349 
200 u. Circus Quamboni, Tel. 0 
23 31/349 2027
■ Ev. Erwachsenenbildung, Tel. 
0 23 31/349 2024 zu. 2025
■ Ev. Schulreferat, Tel. 0 23 
31/349 2022 oder 55202
■ Kindergartenfachberatung, 
Tel. 0 23 31/905 83 35 Fax 
905 83 50

www.unserekirche.de
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10 Uhr bis 12 Uhr; E-Mail: 
ev.kirche.herdecke@t-online.
de

Volmarstein

Gottesdienste
Dorfkirche: 11 Uhr Gottes-
dienst, Pfr. Hansen
Christuskirche: 09.30 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Hansen

Veranstaltungen
Die regelmäßigen Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief oder den 
Aushängen.

Wetter

Gottesdienste
Ref. Kirche:
 So, 14.7. 10 Uhr Gottes-
dienst, Pfr. Grote

Amtshandlungen
Kirchlich bestattet wurden:
Irmgard Pohlmann, geb. 
Brauer, 91 J.;
Gudrun Schreiber, geb. Fi-
scher, 80 J.;
Getauft wurde: Kilian Ter-
stegge

Veranstaltungen
Ev.-luth. Kirchengemeinde - 
Gemeindehaus: 
Mo, 15.7. 18.30 Uhr Kirchen-
chorprobe 
Di, 16.7. 9-10 Uhr Schuldner-
beratung der Diakonie 
Di, 16.7. 19.30 Uhr Chor 
TonArt

Geburtstage
14.07.19 – 20.07.19:
Rosemarie Brose, 83 J.;
Barbara Sadowsky, 79 J.;
Gisela Koch, 88 J.;
Heinz Krause, 83 J.,
Leni Bauch, 84 J.;
Irmingard Spies, 72 J.;
Brigitta Köllmann, 85 J.;

Wetter-Freiheit

Gottesdienste
Ev. Reformierte Kirche: So, 
14.7. 10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst mit anschl. Kir-
chenkaffee, Johann-Christian 
Grote

Veranstaltungen
Pfarrsaal: Mi, 17.7. 19 Uhr 
Rund um die Bibel

Geburtstage
An dieser Stelle stehen sonst 
immer die Geburtstage unse-
rer älteren Gemeindeglieder - 
aber für die Veröffentlichung 
von Geburtstagen muss 
wegen der neuen Daten-
schutz-Grundverordnung das 
Einverständnis der jeweiligen 
Personen eingeholt werden.
Alle Betreffenden, deren Ge-
burtstage in der UK genannt 
werden dürfen, bitten wir, 
diese Erklärung im Gemein-
debüro auszufüllen und da zu 
lassen oder zu zusenden.

Sie erreichen uns:
Im Kirchspiel 4, 58300 Wet-
ter
Telefon: 02335/ 5219
Mail: ha-kg-Wetter-ref@
kk-ekvw.de

Hagen/Schwelm
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Kirchenkreis Hagen
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Gegen die Veröffentlichung von 
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SCHWELM – Am Sonntag, 
den 21. Juli wird im Petrus-
Gemeindehaus nach dem 
Gottesdienst wieder zuguns-
ten der Sanierung der Chris-
tuskirche geschlemmt.

Auf dem Speiseplan des 
„Schwelm is(s)t für die 
Türme“-Teams stehen an die-
sem Sonntag Köstlichkeiten 
vom Grill.

Fleisch und Fleischlos

Für 4,50 Euro kommen Ve-
getarier voll auf ihre Kosten. 
Leckere vegetarische Frika-
dellen mit Salat sorgen für 
ein angenehmes Geschmack-
serlebnis.

Natürlich gibt es auch ein 
Gericht für Menschen, die 
auf Fleisch nicht verzichten 
möchten. Eine Bratwurst mit 
einem saftigen Nackensteak 
wird inkl. Salat für 9 Euro an-

geboten.
Die Preise für beide Gerich-

te verstehen sich selbstver-
ständlich inkl. einem Getränk. 
Familien mit Kindern wird ein 
Familienrabatt gewährt.

Selbstverständlich kann 
man sein Essen auch mit nach 
Hause nehmen. In dem Fall 
bittet das Team darum, dass 
man entsprechende Behält-
nisse mitbringt.

Zusätzlich zu den warmen 
Mahlzeiten werden auch wie-
der zahlreiche Kuchen und 
Kaffee angeboten. 

Im August geht „Schwelm 
is(s)t für die Türme“ in die 
Sommerpause. Der nächs-
te Termin, an dem zuguns-
ten der Christuskirche ge-
schlemmt werden kann, ist 
am Sonntag, den 15. Septem-
ber 2019.  HB

Am 24.6. ist Johannestag. Für die Evangelische Kirchen-
gemeinde Voerde in Ennepetal Grund genug, auf dem 
Kirchplatz an der Johanneskirche ein Johannesfeuer zu 
entfachen. Gut 80 Gemeindeglieder trafen sich am Abend 

bei Musik (Wolfgang Lang hat die Gruppe mit seiner Gi-
tarre) begleitet und kalten Getränken, um gemeinsam eine 
besondere Sommernacht zu genießen. 

HB/FOTO: BURKHARD FRAUENSTEIN

Johannesfeuer an der Johanneskirche entfacht

Köstlichkeiten vom Grill

Schwelm
Kirchenkreis

Superintendentur
Potthoffstr. 40
58332 Schwelm
Tel. 02336/4003-0

Ev. Seelsorge in der Klinik 
Königsfeld

Gottesdienste
Aula der Klinik Königsfeld: 
So, 14.7. 9 Uhr Gottesdienst, 
Pfarrerin A. Lublewski-Zienau

Schwelm

Gottesdienste
■ Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr, Christuskirche, 
mit Abendmahl, Pfr. Rahn; 10 
Uhr, Paulus-Gemeindehaus, 
mit Abendmahl, Pfr. Schröder
■ Freitag, 19. Juli
10.30 Uhr, Christuskirche, 
Marktandacht, Pfr. Schröder; 
15 Uhr, Seniorenresidenz 
Augustastraße, Pfr. Schröder; 
16 Uhr, Seniorenresidenz 
Ochsenkamp, Pfr. Schröder
■ Samstag, 20. Juli
10 Uhr, Feierabendhaus, Pfr. 
Schröder, 11 Uhr, Senioren-
stift St. Marien, Pfr. Schröder

Amtshandlungen
■ getauft wurden: Maxi-
milian Kretschmer, Leonie 
Kretschmer, Bastian Ger-

hardt, Gregor Peters
■ verstorben ist: Peter Neu-
enfeld, 72 Jahre

Veranstaltungen
■ Am Sonntag, 14. Juli 2019, 
ist wieder von 14 – 17 Uhr 
das Domcafé im Gemeinde-
haus Linderhausen geöffnet. 
Der Erlös ist bestimmt für den 
Erhalt des Gemeindehauses 
Linderhausen.
■ Im Anschluss an den Got-
tesdienst am 21. Juli gibt es 
im Petrus-Gemeindehaus 
wieder leckeres Essen in 
netter Gesellschaft für einen 
guten Zweck: die Restaurie-
rung unserer Christuskirche.
■ Unsere diesjährige ökume-
nische Pilgerwanderung auf 
dem Jakobsweg nach Beyen-
burg findet am Samstag, den 
27. Juli statt.
Der Beginn ist um 13 Uhr in 
der Christuskirche mit einem 
spirituellen Impuls für den 
gemeinsamen Weg.
Für eine bessere Planung 
erbitten wir Ihre telefonische 
Anmeldung bis zum 22. Juli 
im Gemeindebüro (Tel. 9186-
0).

Sonstiges
Aus der Gemeinde
■ Wochenenddienst der 
Diakoniestation Schwelm: 
Telefon 6999 (Mo. - Fr. 7.30 – 
13 Uhr pers. Auskunft, sonst 
Anrufbeantworter)
■ Öffnungszeiten Gemeinde-

büro, Potthoffstr. 40; Montag 
– Freitag 9 Uhr – 12.30 Uhr; 
Montag und Donnerstag 15 
Uhr – 16 Uhr. Homepage: 
www.kirche-schwelm.de
 
■ Öffnungszeiten der Chris-
tuskirche auch außerhalb 
von Gottesdiensten und 
Veranstaltungen. Dienstag: 
10 – 12 Uhr; Mittwoch: 17 – 
20 Uhr; Freitag: 10 – 12 Uhr; 
Samstag: 11 – 13 Uhr.
■ Jeden Freitag von 9.30 
Uhr bis 11.30 Uhr öffnet im 
Petrus-Gemeindehaus das 
Marktcafè.

Gevelsberg

Gottesdienste
Freitag, 12. Juli
Lukaskirche, 6 Uhr: Morgen-
gebet
Sonntag, 14. Juli
Erlöserkirche, 10 Uhr: Pastor 
Hasenberg
Gemeindezentrum Berge, 10 
Uhr: Abendmahl, Pastorin 
Fischer
Lukaskirche, 10.30 Uhr: Pas-
tor Jung
Kindergottesdienst - Sonntag
Gemeindezentrum Berge: 
10 Uhr
Erlöserkirche und Lukas-
kirche: In den Sommerfe-
rien (14.07. bis einschl. 
25.08.2019) kein Kindergot-
tesdienst
Andachten
Jeden Mittwoch, 21.30 Uhr in 
der Lukaskirche: Die gesun-
gene Komplet – das Nacht-
gebet der Kirche.

Jeden 1. Donnerstag, 9.45 
Uhr, Curanum
Jeden 1. und 3. Donnerstag, 
10.30 Uhr, Dorf am Hage-
bölling
Jeden 2. und 3. Donnerstag, 
15.30 Uhr, AWO-Altenheim, 
Kampstr. 
Jeden 2. Freitag, 9.45 Uhr, 
Haus Maria Frieden
Jeden 3. Dienstag, 10.30 Uhr: 
Hans Grünewald Haus, Hei-
deschulstr. 25

Amtshandlungen
Bezirk Süd
Getauft: Lina Büskens; Jalina 
Lucia Sbrzesny;
Getraut: Nadine Tomforde 
und Lukas Klonowski; Morena 
und Francesco Bongiovanni; 
Diana Gretzbach und Sven 
Borgmeier;
Verstorben: 
Bezirk Nord
Getauft: Til Dupke;
Getraut: Claudia und Kai 
Alexander Buchholz;
Verstorben: Eberhard Fiesel-
mann, 76 J.;
Bezirk Haufe / Mitte
Getauft: 
Getraut: Stefanie Gabrysch 
und Karsten Lettov;
Verstorben: Erika Ewald geb. 
Lipske, 86 J.;
Bezirk Berge / Vogelsang
Getauft: 
Getraut: 
Verstorben:

Veranstaltungen
Bezirk Süd 
Veranstaltungen im Saal der 
Erlöserkirche: 
Bezirk Nord
Veranstaltungen im Gemein-
desaal bzw. in der Lukaskir-

che: Mittwoch, 17. Juli, 20 
Uhr: Bibelgespräch; 
Jeden Mittwoch, 21.30 Uhr: 
Die gesungene Komplet – 
das Nachtgebet der Kirche; 
Veranstaltungen in den Ju-
gendräumen Wittener Straße 
102: Ev. Jugend - Auskunft: 
Tel.: 02332 / 4923; Pfad-
finder: Kontakt: Tobias Byzl, 
02332 / 3802;
Bezirk Haufe-Mitte:
Veranstaltungen im Gemein-
desaal Sudfeldstraße: 
Veranstaltungen im Zent-
rum für Kirche und Kultur, 
Südstraße 8: Auskunft Tel. 
02332 / 2711; 
Bezirk Berge / Vogelsang
Veranstaltungen im Gemein-
dezentrum Berge: Mittwoch, 
17. Juli, 15 Uhr: Senioren-
nachmittag; 
Veranstaltungen am Vogel-
sang: Dienstag, 16. Juli, 15 
Uhr: Frauenhilfe (Haus Maria 
Frieden); Mittwoch, 17. Juli, 
19.30 Uhr: Frauenabendkreis 
(Bürgerhaus Alte Johannes-
kirche); 
Veranstaltungen im Dorf am 
Hagebölling: 
Es wird gebeten, die turnus-
mäßig wiederkehrenden 
Zusammenkünfte dem Ge-
meindebrief „Standpunkte“ 
zu entnehmen.

Voerde

Gottesdienste
Sonntag, 14. Juli
Kreuzkirche Oberbauer, 9.30 
Uhr Konfirmationsjubiläum 
mit Abendmahl, Pfarrerin 

Martin; Johanneskirche Voer-
de, 11 Uhr Konfirmationsjubi-
läum mit Abendmahl, Pfarrer 
Kunze; Industriemuseum 
Ennepetal, 11 Uhr Gottes-
dienst mit Posaunenchor, 
Pfarrer Schulte (kein Gottes-
dienst in der Martin-Luther-
Kirche!)

Milspe-Rüggeberg

Gottesdienste
Ev. Kirche Milspe: So, 14.7. 
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
anschl. Kirchkaffee, Pfarrer i. 
R. D. Holinski
Ev. Kirche Rüggeberg: So, 
14.7. 11 Uhr Bauspielplatz-
gottesdienst, Pfr. André Graf
Wichernhaus: So, 14.7. 11 
Uhr Gottesdienst, Pfarrer i. R. 
D. Holinski

Amtshandlungen
Kirchlich beerdigt wurde:
Lieselotte Schöneweiß, 88 
J.,; Paula Ilse Gertrud Bente, 
79 J.

Veranstaltungen
■ Die regelmäßig stattfin-
denden Gruppenstunden und 
Veranstaltungen finden Sie 
in den Aushängen oder on-
line. Informationen erteilen 
auch gerne unsere Gemein-
debüros.

Sonstiges
www.ev-kirche-milspe-rueg-
geberg.de;
■ Gemeindebüro Milspe:
Kirchstr. 44, 
Mo.+ Di. 9-12; Do. 15-17 Uhr
Tel.: 8335-10 /Fax: 8335-12;
■ Gemeindebüro Rüggeberg:
Rüggeberger Str. 245,
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Di. + Mi.: 10-11 Uhr, Fr. 15-17 
Uhr;
Tel.: 75992 / Fax: 76545;
■ Ev. Jugendbüro Milspe
Kirchstr. 44, Tel.: 8335-15
■ Beerdig.-Notgemeinschaft:
Kirchstr. 44 / Di. 16-18 Uhr,
Tel./AB: 8335-11 / Fax: -12;

Haßlinghausen - Herzkamp - 
Silschede

Gottesdienste
Sonntag, 14.07.2019 Gottes-
dienste mit Abendmahl
10 Uhr in der Kirche Haßling-
hausen, Pfr. Bracht
10.30 Uhr in der Kirche Herz-
kamp, Pfr.Dr. Renfordt
10 Uhr in der Kirche Silsche-
de, Pfr.in Thönniges
Seniorengottesdienst 
Freitag, den 19.07.2019 
15.30 Uhr
Haus am Quell, Pfr. Hayungs

Sonstiges
Jungschar
In den Ferien finden die 
Jungscharen in Silschede und 
Hasslinghausen nicht statt.

Los geht es wieder ab dem 
04.09.2019 in Silschede und 
ab dem 05.09.2019 in
Haßlinghausen. Jeweils von 
16.30 bis 18 Uhr. Alle Kinder 
ab 6 Jahren sind
herzlich willkommen.
Das Team „Offene Kirche“ 
sucht Mitarbeiter
An fast allen Donnerstagen, 
vormittags zwischen 9 Uhr 
-12 Uhr und an den Nach-
mittagen von 15 Uhr – 18 
Uhr ist unsere Kirche in 
Haßlinghausen für Besucher 
geöffnet. Immer sind ein oder 
zwei Damen vom Team der 
„Offenen Kirche“ anwesend, 
mit denen man ins 
Gespräch kommen kann. In 
den letzten Jahren ist das 
Team kleiner geworden und 
sucht 
„Zuwachs“ – gerne auch 
Männer. Wenn Sie Lust und 
Zeit haben, kommen Sie gern 
einmal donnerstags vorbei 
oder wenden Sie sich an 
Barbara Stock (Tel. 02339-
2382)

Jubelkonfirmationen in Herz-
kamp und Haßlinghausen
Am 29.09.2019 um 10.30 
Uhr findet das Konfirmati-
onsjubiläum der Jahrgänge 
1969 (Gold), 
1959 (Diamant) und 1949 
(Gnaden) in der Ev. Kirche 
Herzkamp und am 
17.10.2019 um 10 Uhr findet 
das Konfirmationsjubiläum 
der Jahrgänge 1969, 1959, 
1949 sowie 1994 in der Ev. 
Kirche Haßlinghausen statt.
Bitte melden Sie sich im G

Schwelm

ENNEPETAL/SCHWELM – 
Am Samstag, den 29. Juni, hat 
die Kreissynode des Evan-
gelischen Kirchenkreises 
Schwelm in der Martin-Lu-
ther-Kirche in Altenvoerde ge-
tagt. Im Mittelpunkt der Bera-
tungen stand die Beschäfti-
gung und Stellungnahme zur 
Hauptvorlage der Evangeli-
schen Kirche von Westfalen 
(EKvW) zu Kirche und Mig-
ration „Ich bin fremd gewe-
sen und ihr habt mich aufge-
nommen“.

Eröffnet wurde die Syno-
de mit einem Abendmahls-
gottesdienst, der von Pfarrer 
Helmut Kirsch gehalten wur-
de. Anschließend begannen 
die Beratungen.

Kirche und Migration

„Wir sind der Meinung: Die 
große Flüchtlingswelle mag 
vorbei sein, aber das Thema 
Migration bleibt aktuell und 
geht jede/n von uns weiter 
an, weil globale Veränderun-
gen (z.B. Klimawandel) und 
gesellschaftliche Entwicklun-
gen eng damit verknüpft sind. 
Begründete und vermeintli-
che Ängste von Menschen 
werden von rechten Populis-
ten missbraucht.

Darum fragen wir: Wie 
können die Hoffnungsbil-
der und Hoffnungsgeschich-
ten der Bibel Menschen tra-
gen in ihrer Verunsicherung 
und Sorge? Und wie können 
sie gleichzeitig Impuls und 
Kraftquelle sein für ein ver-
antwortliches Handeln für die 
Menschen, die zu uns kom-
men und uns brauchen?“ 

Diese Sätze aus der Einbrin-
gung des Theologischen Aus-
schusses im Gestaltungsraum 
IV (Kirchenkreise Hagen, Hat-
tingen-Witten und Schwelm) 
zur Hauptvorlage der EKvW 
gaben gleich zu Beginn der 

Beratungen zum Thema Mi-
gration und Kirche die Rich-
tung der Diskussionen vor und 
regten zu intensiven Gesprä-
chen an. Das Anliegen des 
Ausschusses, dass das The-
ma Migration auch weiterhin 
im Kirchenkreis Schwelm eine 
besondere Bedeutung behält, 
machte sich die Synode zu Ei-
gen und verabschiedete die 
Stellungnahme des Theologi-
schen Ausschusses, die jetzt an 
die EKvW weitergeleitet wird. 
Die ausführliche Stellungnah-
me kann auf der Internetseite 
des Evangelischen Kirchen-
kreises Schwelm herunterge-
laden werden: www.kirchen-
kreis-schwelm.de/fi leadmin/
USER/termine/2019/Stellung-
nahme_des_Theologischen_
Ausschusses_zur_Hauptvor-

lage.pdf
Im Zuge der Beschäftigung 

mit der Hauptvorlage wurde 
auch das Projekt „NesT - Neu-
start im Team“ vorgestellt, 
das vorsieht, 120 Gefl üchtete 
in westfälischen Gemeinden 
aufzunehmen. Die Landes-
kirche unterstützt das Projekt 
durch eine Beratungs- und 
Vermittlungsstruktur und ge-
währt fi nanzielle Bezuschus-
sung, vor Ort sollen sich Men-
torengruppen um die Flücht-
lingsfamilien kümmern.

Weitgehend positive 
Stimmung in den 
Gemeinden

Neben der Beschäftigung 
mit der Hauptvorlage der 
EKvW standen die Jahresbe-
richte der Gemeinden und des 
Superintendenten auf der Ta-
gesordnung.

Der Bericht von Super-
intendent Schulte war von 
den noch frischen Eindrü-
cken vom Deutschen Evan-
gelischen Kirchentag in Dort-
mund geprägt: „Ich glaube, 

dass die Evangelische Kirche 
durch das Motto dieses Kir-
chentages „Was für ein Ver-
trauen“ sehr nahe am Puls der 
Zeit war. Schulte dankte allen, 
die sich aus dem Kirchenkreis 
– und den Gemeinden betei-
ligt haben: „Es war schön, da-
bei sein zu können, sich zu 
sehen und wahrzunehmen. 
Denn die vielen Begegnungen 
sind genauso wichtig wie die 
Impulse aus dem Programm.“

Er ging dann auf die ver-
schiedenen Arbeitsbereiche 
im Kirchenkreis und auf die 
Berichte aus den Gemein-
den ein. Hier lobte er immer 
wieder das Engagement der 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
und bedankte sich für ihren 
Dienst. Zum Schluss beton-
te er noch einmal, wie wich-
tig Menschen sind, die sich 
in der und für die Kirche en-
gagieren: „Ich bin mir sicher, 
dass da noch viele Gaben in 
unseren Gemeinden schlum-
mern, die noch von uns ent-
deckt werden wollen. Denn 
davon lebt Kirche, und davon 
leben wir, die wir die Kirche 
vor Ort bilden: Von den unter-
schiedlichen Gaben und vom 
Geist Gottes, der uns bewegt, 
stärkt und ermutigt und der 
uns in unseren Stärken und 
Schwächen so annimmt, wie 
wir eben sind. Aber der uns 
nach einem bekannten Wort 
auch ermutigt, dass wir nicht 
so bleiben müssen.“

In den Berichten der Ge-
meinden wird u.a. die Ar-
beit in den Kindertagesstätten 
und Familienzentren durch-
weg positiv erwähnt. Die Ein-
richtungen waren voll belegt. 
Positiv wurde auch wahrge-
nommen, dass die Einbin-
dung der Einrichtungen an 
die jeweilige Gemeinde in der 
Regel gut gelingt.

Ebenso positiv wird die 
Partnerschaftsarbeit bewer-

tet, die gute Kontakte zu West-
papua, aber auch zur UCC 
und zum YMCA in Sierra Le-
one pfl egt. Problemanzeigen 
gibt es u.a. in Bezug auf die 
Mitgliederentwicklung sowie 
auf die sinkenden Pfarrstel-
lenzahlen.

Im weiteren Verlauf der Ta-
gung nahm die Synode zu ver-
schiedenen Kirchengesetzen 
der EKvW Stellung, die auf der 
nächsten Landessynode ver-
abschiedet werden sollen. Be-
mängelt wurde, dass zu viele 
wichtige Gesetzesvorlagen in 
zu kurzer Zeit zur Beratung 
anstanden.

Landeskirchenrat Dr. von 
Moritz, der als Ortsdezernent, 
der Synode beiwohnte, wollte 
diese Kritik an die Landeskir-
che weiterleiten.

Kirchenmusik

Landeskirchenmusikdi-
rektor Harald Sieger warb in 
einem Vortrag für das Kreis-
kantorat. Entsprechend be-
schloss die Synode den Stel-
lenumfang des zukünftigen 
Kreiskantors von 10% auf 20% 
zu verdoppeln, wenn Ger-
hardt Marquardt im Septem-
ber 2020 in den Ruhestand 

geht. Verknüpft wurde mit 
diesem Beschluss die Hoff-
nung, dass mehr Projekte aus 
dem Bereich der Popularmu-
sik gefördert werden können.

Wahlen

Darüber hinaus wählte die 
Synode zwei neue stellvertre-
tende Mitglieder des Kreissy-
nodalvorstandes (KSV). Pfar-
rer Michael Hayungs (Kir-
chengemeinde Haßlinghau-
sen-Herzkamp-Silschede) ist 
neuer stellvertretender Syn-
odal-Assessor. Bisher beklei-
dete Pfarrer André Graf (Kir-
chengemeinde Milspe-Rügge-
berg) dieses Amt, der im Sep-
tember eine Pfarrstelle in Na-
mibia antritt.

Pfarrer Uwe Hasenberg 
(Kirchengemeinde Gevels-
berg) ersetzt Pfarrer Dirk Küs-
gen (Kirchenkreis Schwelm), 
der bisher als stellvertreten-
der Scriba im KSV mitgear-
beitet hat. Pfarrer Küsgen hat 
sein Amt im KSV niedergelegt, 
weil er jetzt als Diakoniebe-
auftragter des Kirchenkreises 
eine neue Aufgabe übernom-
men hat.

Zudem wurde Pfarrerin 
Andrea Onnebrink als Nach-

folgerin von Pfarrer Michael 
Steffens zur Synodalbeauf-
tragten für den christl.-islam. 
Dialog gewählt.

Gegen 16 Uhr beschloss 
Superintendent Schulte mit 
der Bitte um den Segen die 
Sitzung. 

Die Kreissynode kommt 
am Donnerstag, den 5. De-
zember zu ihrer nächsten Ta-
gung zusammen. Dann wird 
u.a. der Haushalt für das Jahr 
2020 verabschiedet.

Harald Bertermann/
Uwe Rahn

Dr. Maria Magdalena We-
ber brachte die Stellung-
nahme des Theologischen 
Ausschusses zur Hauptvor-
lage ein.

„Das Thema Migration 
bleibt aktuell“

KREISSYNODE tagte in der Martin-Luther-Kirche

Pfarrer Michael Hayungs (links neben Superintendent Schulte) und Pfarrer Uwe Hasenberg 
wurden in den KSV gewählt. Pfarrerin Andrea Onnebrink ist neue Synodalbeauftragte für den 
christl.-islam. Dialog.  FOTOS: UWE RAHN
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str. 43
Fr., 19.7., 10.45 Uhr – Gottes-
dienst (Diakon Lechelt)
Fr., 19.7., 16.30 Uhr – Bibel-
stunde (Diakon Lechelt)

Amtshandlungen
■ Bestattungen
Hannelore Löpke, Oberstr. 
68, 88 J. 
Irmgard Eiers, Brüderstr. 12, 
82 J.

Sie erreichen uns:
Gemeindebüro 
Mo.-Do. 9.30 Uhr – 12 Uhr
Mo. u. Do. 14 Uhr – 16 Uhr 
Tel.: 02302/9786230
Fax: 02302/9786233
E-Mail: wolter@kirche-hawi.
de

Rüdinghausen

Gottesdienste
KIRCHE RÜDINGHAUSEN: 
So., 14.07., 11 Uhr, (Som-
merkirche) - Gd., Pfrn. A. 
Dahlhaus

Stockum

Gottesdienste
Evangelische Kirche Witten-
Stockum: So, 14.7. 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfrn. Aletta Dahlhaus

Veranstaltungen
Die Termine unserer Veran-
staltungen erfragen Sie bitte 
in unserem Gemeindebüro 
bzw. entnehmen Sie dem 
Schaukasten an der Kirche 
bzw. unserer Homepage 
(www.evangelische-kirchen-
gemeinde-witten-stockum.
de)

Sie erreichen uns
Ev. Kirchengemeinde Witten-
Stockum, Gemeindebüro 
Mittelstr. 11, 58454 Witten, 
Tel: 02302/47450, Fax 
49654, mail: stockum@
kirche-hawi.de, www.evan-
gelische-kirchengemeinde-

witten-stockum.de; Öffnungs-
zeiten Gemeindebüro: Di 
16 - 17.30 Uhr, Do, Fr. 10 - 13 
Uhr, montags und mittwochs 
geschlossen, 
Pfrin. Dahlhaus, Mittelstr. 
11, 58454 Witten, Tel: 
02302/941836, mail: dahl-
haus@kirche-hawi.de

Trinitatis

Gottesdienste
Ev. Kirche Heven: So. 14.07. 
um 11:15 Uhr Gottesdienst
Christuskirche: So. 14.07. 
um 11 Uhr Choral und mehr - 
Abendmahlsgottesdienst
Gemeindezentrum Sandstr.: 
So. 14.07. um 11 Uhr interna-
tionaler Gottesdienst

Veranstaltungen
Kleinkinder in Heven – Schul-
ze-Delitzsch-Str. 2b
Donnerstag 10 – 12 Uhr 
Krabbelgruppe 
Kirchenmusik in Heven Ge-
meindehaus Steinhügel
Gitarren jeden Montag 17 
Uhr – 19.30 Uhr 
Flötenkinder jeden Donners-
tag ab 15.30 Uhr
Kirchenmusik in Heven Kir-
che Steinhügel
Posaunenchor n. Vereinba-
rung
Freitags 16.30 Uhr Chor 
(14-täglich)
 
Gemeindehaus Steinhügel
Mittwoch und Freitag 09.30 
Uhr - 11 Uhr Frühstück
Jeden 1. Montag im Monat 
19 Uhr Bibelgesprächskreis
Dienstag 16 Uhr Konfirman-
denarbeit
 17.30 Uhr Tischtennis 
Mittwoch 15 Uhr – 17 Uhr – 
Frauenhilfe (14-täglich)
 
Offene Kirche Heven täglich 
von 9 – 19 Uhr
Gemeindehaus Sandstraße 
Montag: 19.15 Uhr Jugend-

treff
Dienstag: 10 Uhr Initiative 
für Arbeitssuchende
 14.30 Uhr Seniorentanzkreis
 18 Uhr - 19 Uhr Offene 
Bistrostunde (14-tägig)
 19 Uhr - 20.30 Uhr Bibeltei-
len (14-tägig)
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauen-
hilfe (1. u. 3. Mi im Monat)
 19.30 - 21 Uhr Gemein-
dechor (1. u. 3. Mi im Monat)
Donnerstag: 14.30 Uhr 
Handarbeiten
 14 Uhr Spieletreff (jeden 2. 
Do. im Monat)
Freitag: 17 Uhr - 19 Uhr 
Tischtennis
 18 Uhr Movie Night (jeden 
3. Freitag im Monat)
Samstag: 18 Uhr Jugendgot-
tesdienst Enterpraise (jeden 
1. Samstag im Monat)
Hauskreise nach Vereinba-
rung
Kontakt: 0152-05859865

Hattingen-Witten
Hattingen

St.Georg - Hattingen

Gottesdienste
St.-Georgs-Kirche: So, 14.7. 
10 Uhr Sommerkirche „Drei“, 
Bobe
Gemeindezentrum Holt-
hausen: So, 14.7. 11:15 Uhr 
Sommerkirche „Drei“, Bobe

Bredenscheid-Sprockhövel

Gottesdienste
Ev. Wichernkirche Breden-
scheid: So, 14.7. 9.30 Uhr 
Gottesdienst, Pfr. Arne Sto-
lorz
Ev. Kirche Niedersprockhövel: 
So, 14.7. 11 Uhr Probegottes-
dienst, Gaby Schäfer
Matthias-Claudius-Haus Nie-
dersprockhövel: Mi, 17.7. 10 
Uhr Gottesdienst, Pfr. Arne 
Stolorz o. N.N.

Amtshandlungen
Trauung: Jennifer Janczak 
geb. Feuler und Christopher 
Janczak 
Bestattungen: Friedhelm 
Timmer 86 J.; Heinz Werner 
Schöneberg 83 J.; Eva Wein-
garten 87 J.

Veranstaltungen
In Sprockhövel:
So., 17 Uhr Konzert mit dem 
Kirchenchor Sprockhövel 
und einem Chor aus Essen-
Werden unter der Leitung 
von Ropudani Simanjuntak in 
der Zwiebelturmkirche
Mo., 19.30 Uhr Pro Musica 
Vocale
Di., 10 Uhr Krabbelgruppe; 
19.30 Uhr Bläserkreis
Mi., 9.30 Uhr Krabbelgruppe; 
11 Uhr Frauenhilfe III; 18.30 
Uhr Jugendchor „Vox vivida“; 
20 Uhr Kreis der Frauen
Do., 16.30 Uhr Interkultu-
relles „Cafe MITeinander“; 
19.30 Uhr Kirchenchor
Fr., 15 Uhr-17 Uhr „Offene 
Kirche Niedersprockhövel“
Sa., 10 Uhr-13 Uhr „Offene 
Kirche Niedersprockhövel“
In Bredenscheid: 
Mo., 18 Uhr Gitarrentreff; 
18 Uhr Singkreis „Fröhliche 
Frauen“
Di., 10.30 Uhr Senioren-
Kochgruppe
Mi., 18 Uhr Malkurs
Do., 20 Uhr Bredenscheid 
Brass
Fr., 9 Uhr Eltern-Kind-Gruppe; 
18.15 Uhr Chor 98.1

Geburtstage
1. Bezirk: Inge Egerland 80 
J.; Inge Wegener 78 J.; Hans-
Jürgen Ullrich 78 J.; Werner 
Glaser 83 J.; Annelore 
Westermann 95 J.; Gerhard 
Teschner 77 J.; Horst Wege-
ner 79 J.; Karl Grunewald 80 
J.; Ruth-Hilde Müller 77 J.; 
Erwin Stobbe 82 J.; Hanne-
lore Voßen 84 J.; Hildegard 
Pöting 79 J.
2. Bezirk: Irmgard Ocken 87 
J.; Walter Stahl 80 J.; Gott-
fried Thiemt 81 J.; Fred Lange 
85 J.; Ulrike Silvanus 77 J.; 
Rolf Berger 83 J.; Lieselotte 
Lange 79 J.; Horst Wösten-
berg 81 J.
3. Bezirk: Heidrun Brocke 
75 J.; Erika Syfuss 85 J.; Willi 
Rehfeld 88 J.; Ilse Sebold 82 
J.; Else Borstel-Jonkhans 90 
J.; Karl Obernbaak 86 J.

Velbert

Nierenhof

Gottesdienste
So, 14.07.: 10 Uhr GD mit 
Taufe, Pfr. D. Scheuermann; 
10 Uhr Kinder-GD
So, 14.07.: 18 Uhr sonday-GD 
f. Jung-Erw. ab 18 J.;

Veranstaltungen
So, 14.07.: 11.30 Uhr - 14 
Uhr Café Kostbar; Mo, 15.07. 
bis Fr, 19.07.: 8.30 - 16.30 
Uhr camissio Camp2go 
(für Kinder von 6-12 Jahre)
Hauskreise: Mo: 20.15 Uhr 
HK f. Frauen 14-tgl., B. Blan-
kenagel u. B. Pelke; 19.30 
Uhr 14-tgl. HK f. Männer, M. 
Blankenagel; 20 Uhr HK für 
alle, wöchentl., U. Mann u. 
H. Rösner-Mann; Di: 6 Uhr 
wöchentl. Gebetsfrühstück f. 
Männer, Pfr. D. Scheuermann; 
18 Uhr, 14-tgl., HK f. Frauen 
bei B. Packschies; 18 Uhr,14-
tgl. HK f. Frauen, S. Hippauf; 
19.30 Uhr, 14-tgl. HK f. 
Frauen, I. Jope; 20 Uhr HK für 
alle 14-tgl, H. u. G. Jünner; 
20 Uhr HK für alle, wöchentl., 
D. Wilhelm- Ort wechselt; Mi: 
17 Uhr HK f. Frauen, Gemein-
dezentrum Elfringhausen, L. 
Hütter u. F. Amberg; 20 Uhr 
HK ,14-tgl. Dr. J. Schürmann; 
20 Uhr HK 14- tgl., D. u. C. 
Scheuermann; 20 Uhr HK f. 
Männer, 14- tägl. R. Streeck; 
20 Uhr, HK, 14- tgl. Fam. 
Mühlhaus oder Fam. Kühne; 
20 Uhr HK 14- tgl., A. Tad-
dey; Do: 20 Uhr HK 14-tgl., 
M. Butz; 20.15 Uhr HK 14- 
tgl. T.u. P. Clever, Ort wech-
selt; Fr: 6 Uhr wöchentlich, 
Gebetsfrühstück f. Frauen, A. 
Vogelsang; 20.15 Uhr HK 14 
tgl., C. Ludwig

Geburtstage
14.07.-20.07.: Otto Beck-
mann, 78 J.; Renate Busch-
mann, 74 J.;

Wetter

Wetter-Wengern

Gottesdienste
Ev. Dorfkirche Wengern: So, 
14.7. 10.30 Uhr Sommerpre-
digt, Pfr. i. R. Günther Krüger
Beginn der Sommerpredig-
treihe zum Thema „An was 
glaubst du denn? - Wunder-
erzählungen aus der Bibel“. 
Heute: Die Heilung der zehn 
Aussätzigen (Lukas 7,11-19)

Amtshandlungen
Bestattet wurden:
Waltraud Wolfsdorff geb. 
Hedtmann 82 J., Ernst Schrei-
ber 81 J., Willy Ludwig 75 J., 
Helga Werner geb. Otto 93 J.,

Gemeindebüro
In dieser Woche ist das Büro 
geschlossen.

Witten

Annen

Gottesdienste
Sonntag, 14.07.2019
10 Uhr, Gottesdienst, Frie-
denskirche; Vikar Hinsel

Bommern

Gottesdienste
Sonntag, 14.07.2019, 10 

Uhr, Gottesdienst, Ev. Kirche 
Rigeikenstraße, Pfarrer Dirk 
Ochtrup
Sonntag, 14.07.2019, 10.30 
Uhr, Gottesdienst im Alten-
heim Haus Buschey

Veranstaltungen
Montag, 15.07.2019, Bibel-
gesprächskreis, Gemeinde-
haus Bodenborn
Dienstag, 16.07.2019, 19 
Uhr, Kontemplationsgruppe, 
Ev. Kirche Rigeikenstraße

Sonstiges
Wir sind in der Regel zu errei-
chen: Ev. Gemeindebüro, Bo-
denborn 48, 58452 Witten, 
di-fr 9.30-11.30 Uhr, do auch 
15 Uhr-17 Uhr, Tel. 02302 
31466, E-Mail: bommern@
kirche-hawi.de

Herbede

Gottesdienste
Sonntag, 14.07., 
10.30 Uhr, Jubiläumskon-
firmation in Herbede (Pfrn. 
Wendel)

Amtshandlungen
Bestattet wurden: Johann-
Günter Möller, 97 J.; Erna 
Krüger, geb. Rumberg, 94 J.

Veranstaltungen
Regelmäßige Veranstaltun-
gen:
montags
15 Uhr Tigerbande, Vormhol-
zer Pavillon Grundschule
17 Uhr Offene Tür der Ju-
gend, MZ
19 Uhr Männerkreis, MZ (1. 
Montag i. M.)
dienstags
15 Uhr Tigerbande, MZ
15 Uhr Kaffee, Tee und Stri-
cken in Durchholz (14tägig) 
mit Birgit vom Sondern, Tel. 
77390
17 Uhr KonfirmandInnen, MZ
17 Uhr Offener Treff, MZ
19 Uhr Tischtennis, MZ
mittwochs,
15 Uhr Frauenhilfe Herbede, 
MZ (1. Mittwoch i. M.)
15 Uhr Frauenhilfe Durch-
holz (letzter Mittwoch i. M.)
15 Uhr Seniorenkreis Markus-
Zentrum (außer 1. Mittwoch)
15 Uhr Café Schöpfungskir-
che, Kaffeenachmittag für 
jedermann (3. Mittwoch im 
Monat)
18 Uhr Abendkreis für Frau-
en MZ (3. Mittwoch i. M.)
20.30 Uhr Stammtisch MZ 
mit Andreas Böhm
donnerstags,
15.30 Uhr Tigerbande 
Schöpfungskirche
16.30 Uhr Kinderchor 
„KG-Spatzen“, MZ, Info: 
02302/760590
19.30 Uhr Efharisto, Chor für 
junge Musik, MZ
freitags,
17 Uhr JugendmitarbeitIn-
nen, MZ mit Andacht
19 Uhr Posaunen-Chorprobe, 
MZ

Johannis - Witten

Gottesdienste
■ Johanniskirche, Bonhoef-
ferstr. 10
So., 14.7., 9.45 Uhr – Gottes-
dienst (Pfrn. Bundt)
■ Krankenhauskapelle im 
DWR, Pferdebachstr. 27-43
So, 14.7., 10 Uhr – Gottes-
dienst (Pfr. Happel)
Sa., 20.7., 18 Uhr – Wochen-
schlussgottesdienst (Diako-
niegemeinschaft)
■ Cafeteria im Feierabend-
haus des DWR, Pferdebach-
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Hattingen-Witten

Hans-Werner Ludwig, Kir-
chentagsbeauftragter des 
Kirchenkreises Hattingen-
Witten: Was für mich in Er-
innerung geblieben ist: „Es 
ist gut, dass du da bist, es ist 
gut“ – gesungen von 500 Sän-
gerinnen des Chorprojektes 
„Der Chor ist der Star“ mit 
15 000 Menschen beim Lich-
termeer. Der Abend Segen auf 
dem Hansaplatz. Die Veran-
staltung „Erlebt Vielfalt“ mit 
zwei Botschaften von Adel 

Tawil: „Wenn du selber nicht 
mehr an dich glaubst, dann 
ist da jemand, der dich sicher 
nach Hause bringt.“  Und in 
der Migrationsfrage die Ansa-
ge: „Eine Welt - eine Heimat.“

Ein Abschlussgottesdienst 
mit modern arrangierter Mu-
sik, einer eindrucksvollen 
Luftballoninszenierung und 
einer witzigen, menschen-
nahen und politisch klaren 
Botschaft: „Wir sind Gottes 
Gurkentruppe. Glaube Liebe 

Currywurst. Man lässt kei-
ne Menschen ertrinken.“ Der 
Kirchentag ist mit seinem Ab-
schlussgottesdienst endlich 
in der Lebenswirklichkeit der 
Menschen angekommen – 
hoffentlich bleibt er da.

Heike Rienermann, Pfarre-
rin in Bredenscheid-Sprock-
hövel: Schön war’s! Der Kir-
chentag der kurzen Wege, 
freundliche Dortmunder, vie-
le Begegnungen, nicht nur 
am ersten Abend, an dem 
sich HaWi großartig präsen-
tiert hat. Meine Highlights? 
Heribert Prantl, der uns Zu-
hörende aufforderte: „Ängs-
tigt euch nicht!“ und in ei-
nem großartigen Vortrag u.a. 
sinngemäß sagte: „Das Mit-
tel gegen die Angst ist nicht 
Abschottung und das Auf-
bauen von Feindbildern, son-
dern die Begegnung. Hoff-
nung entsteht beim Tun mit 
Leidenschaft und aufrechtem 
Gang.“ Blue House, unsere 
Jungs aus Sprockhövel, die es 
geschafft haben, die Jugend-
lichen vor der Bühne am Fre-
denbaum trotz Regen zum 
Bleiben und Tanzen zu bewe-
gen. Gaby Tupper in Reinoldi, 
die gegen die Praxis der „Ho-
moheiler“ fragte: „Weshalb 

reparieren, was nicht kaputt 
ist?“ Ein Preacher-Slam mit 
sprachlich tollen 5-Minuten-
Predigten und eine Podiums-
diskussion auf dem Themen-
tag Palästina-Israel mit Ulrich 
Duchrow – abseits des offi zi-
ellen Programms, aus dem er 
und andere wegen ihres Enga-
gements für die Rechte der Pa-
lästinenser mit dem Vorwurf 
des Antisemitismus ausgela-
den wurden. Ein Skandal, fi n-
de ich! Dies ist für mich aber 
der einzige Wermutstropfen 
eines engagierten, eines poli-
tischen Kirchentages, der der 
AFD zurecht keine Bühne bot, 
dafür aber klar Position be-
zog für Menschlichkeit, für 
Seenotrettung, gegen Extre-
mismus und Gewalt und eine 
Menschenkette für den Frie-
den quer durch Dortmund 
buchstäblich auf die Beine 
stellte.

Mark Neuhaus, Koch aus An-
nen: Mein Kirchentag:  Super 
Auftakt zum Abend der Be-
gegnung – die monatelange 
Vorbereitung hat sich gelohnt. 
Alle sind satt geworden und 
es hat ihnen sogar auch noch 
geschmeckt.  Tolles Theater 
im Zentrum Kinder und ein 
Tag unter glühender Sonne 

im Zentrum Jugend mit vie-
len neuen Anregungen für die 
Sommerfreizeit.  Schade, dass 
zum Abschluss so viele Plätze 
im Stadion noch frei waren, 
doch die Stimmung auf der 
Südtribüne war klasse.

Ropudani (Dani) Simanjun-
tak, Kirchenmusiker der Kir-
chengemeinde Bredenscheid- 
Sprockhövel: Der Kirchentag 
war ein großes, unvergessli-
ches Erlebnis für mich. Man 
lernt viele neue Menschen 
kennen und freut sich an der 
Gemeinschaft untereinander. 
Für mich fi ng der Kirchentag 
schon am 18. Juni mit „Baba- 
Yetu“ an. Baba Yetu, das ist 
„Vater Unser“ auf Swahili, war 
der Name unseres Partner-
schaft-Konzertes. Der Chor 

98.1 der ev. Kirchengemein-
de Bredenscheid- Sprock-
hövel und der zahlenmäßig 
kleine Chor der Delegation 
aus Ruanda traten gemein-
sam in der Zwiebelturm Kir-
che auf. War die Zahl der Sän-
ger aus Ruanda auch klein, 
an Stimmkraft, Überzeugung 
und Engagement fehlte es ih-
nen nicht. In der vollbeset z-
ten Kirche sprang der Fun-
ke schnell über. Die Zuhörer 
waren begeistert vom Sin-
gen, Tanzen und der Art und 
Weise, wie unsere Schwestern  
und Brüder aus Giseny Gott 
loben und preisen. Das zwei-
stündige Konzert brachte mir 
die Kirchentagslosung“ Was 
für ein Vertrauen“ nahe. Ich 
bin dankbar, diesen Kirchen-
tag miterlebt zu haben.

G E D A N K E N - S P L I T T E R  V O M  K I R C H E N T A G :

Schön war ś!
KIRCHENTAG hat die Gemeinschaft gestärkt und die wichtigen Themen angepackt

In Zeiten, in denen die politischen Beziehungen schwieriger 
werden, sind persönliche Begegnungen und kirchliche Part-
nerschaften umso wichtiger. Pfarrer Claus Humbert (2.v.l.) 
aus Annen, Landesbischof Ralf Meister (links) und Dr. Jona-
than Gibbs (Bischop of Huddersfi eld) bekamen am Sheffi eld-
Partnerschaftsstand Besuch von einer älteren Lady… 

Superintendentin Julia Holtz (links) sowie Barbara und Jür-
gen Breitenach freuen sich über das große Interesse am Stand 
ihres Bethlehem-Shops. Die Wittener engagieren sich im Be-
reich „Christen helfen Christen“ und unterstützen christliche 
Schnitzer in Palästina. Später kam sogar die Botschafterin 
Palästinas, Dr. Khouloud Daibes vorbei.

Dorothee Büchle (rechts) und die Mitglieder des Schulausschusses mit ihrem „See Kemna-
de“, auf dem zwischenzeitlich wegen des Unwetters tatsächlich ein Sturm aufkam. Die guten 
Wünsche, die die Teilnehmenden auf selbst gefaltete Boote schreiben konnten, wurden aus-
getauscht.  FOTOS: NICOLE SCHNEIDMÜLLER-GAISER

Küchen-Profi  Mark Neuhaus (links) kurz vor dem offi ziellen Start des Abends der Begegnung 
in der Dortmunder Innenstand. Insgesamt haben er und seine 60 Helferinnen und Helfer aus 
verschiedenen Gemeinden und Gruppen  3000 Portionen Essen produziert und verkauft. 
Und dass die Crew auch viel Spaß hatte, sieht mal auf dem Bild „KüchencrewAbend der Be-
gegnung“.

Auch der Evange-
lische Kindergar-
tenverbund nutzt 
den Abend der Be-
gegnung, um mit 
den Kirchentags-
besuchern ins Ge-
spräch zu kommen 
– und hat erkenn-
bar Spaß dabei! Im 
Bild (v.l.n.r.): Me-
lanie Kunze, Hei-
di Teich-Reitzig, 
Silvia Mahle, Ute 
Sendowski, Ange-
lika Arend, Anja 
Lachtrup und Mai-
ke Fiegler.

Auch mit dem Kirchentags-Logo, den aufsteigenden 
Luftballons, wurde am Abend der Begegnung auf krea-
tive Art gearbeitet. Hier spannt Dirk Schulte einen Stoff-
beutel zum Besprühen auf Pappe… …anschließend ist 
das Besprühen des Beutels ein Kinderspiel.


